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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Heizkörper bleiben ungleich warm: Den
Auftrag für einen hydraulischen Abgleich
richtig vorbereiten
Ungleiche Wärmeverteilung verständlich beschreiben und einen fachlichen Prüfauftrag mit klarer
Dokumentation des Heizsystems vorbereiten.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Das Arbeitszimmer bleibt kühl, während im Nachbarraum ständig das Fenster geöffnet wird, weil es zu warm
erscheint. Du möchtest nicht jedes Ventil versuchsweise anders einstellen lassen, sondern einen verständlichen
Fachauftrag vorbereiten. Dafür brauchst du ein Bild des gesamten Heizsystems und eine Beschreibung des
beobachteten Problems.

Was der Abgleich grundsätzlich betrifft
Der klimaaktiv-Leitfaden für Profis erklärt den hydraulischen Abgleich als Abstimmung der Volumenströme im
Heizsystem, damit Heizkreise und Wärmeabgabesysteme bedarfsgerecht versorgt werden. Er richtet sich an
Personen aus Installation, Planung und Energieberatung. [HYD] Aus einer ungleichen Raumtemperatur allein folgt
jedoch noch keine gesicherte Diagnose und erst recht kein individuell zugesagter Einsparbetrag.

Unsere redaktionelle Empfehlung: Beginne mit der Beobachtung, nicht mit der gewünschten technischen Lösung.
Notiere betroffene Räume, ungefähre Zeiten, erkennbare Betriebszustände und frühere Arbeiten an der Anlage.
Beschreibe, ob die Auffälligkeit neu ist oder schon vor einem Fenstertausch beziehungsweise einer anderen
Änderung bestand. Manipuliere dafür keine Anlage und öffne keine technischen Bauteile.
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Unterlagen und Zugang vor dem Termin klären
Sammle vorhandene Informationen zu Wärmeerzeugung, Verteilung und Wärmeabgabe, soweit sie dir zugänglich
sind. Dazu können Anlagenunterlagen, frühere Einstellprotokolle und eine verständliche Raumzuordnung gehören.
Fehlt etwas, schreibe „nicht vorhanden“ daneben. Ein selbst ergänzter technischer Sollwert wäre schlechter als
eine offen benannte Lücke.

In einem gemeinschaftlich betreuten Gebäude sollte vor der Beauftragung geklärt sein, wer Ansprechpartner ist,
welche Bereiche zugänglich gemacht werden können und welchen Umfang der Auftrag haben soll. Unsere
Empfehlung dazu ist organisatorisch: Verhindere, dass ein Termin an einer verschlossenen Technikzentrale oder
widersprüchlichen Erwartungen scheitert. Zuständigkeiten und Befugnisse sind im konkreten Fall separat zu klären.

Einen prüfbaren Auftrag formulieren
Bitte den Fachbetrieb zunächst um Beurteilung der beschriebenen Auffälligkeit und um Erklärung, welche Daten für
eine sinnvolle Abstimmung fehlen. Lass dir erläutern, welche Arbeiten angeboten werden, welches Ergebnis
dokumentiert wird und welche Betriebsbedingungen für eine spätere Kontrolle gelten sollen. Frage auch, ob
zusätzliche Maßnahmen vor einem Abgleich nötig sind.

Ein fiktives Beispiel: Nach einer Teilsanierung sind nur bestimmte Räume auffällig. Die Eigentümerin übergibt
Grundriss, Änderungsdatum und Beobachtungsliste. Der Betrieb soll den Zusammenhang prüfen. Das Ergebnis ist
kein blind bestellter Standardservice, sondern ein abgegrenztes Angebot mit noch zu erhebenden Daten und einem
vorgesehenen Einstellnachweis.

Nachher dieselbe Frage erneut stellen
Vergleiche nach Abschluss die zuvor beschriebenen Situationen unter nachvollziehbaren Bedingungen. Lass dir das
Protokoll erklären und bewahre es mit den Anlagenunterlagen auf. Einzelne warme Tage oder ein einmalig
angenehmer Raum beweisen noch keine dauerhafte Verbesserung. Technische Auslegung, sichere Arbeiten und
konkrete Einsparberechnungen bleiben Aufgaben der dafür qualifizierten Fachpersonen.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Betroffene Räume

Welche Räume sind zu kühl oder zu warm? Ungefähre Zeiten, erkennbarer Betriebszustand

02 / Seit wann

Ist die Auffälligkeit neu oder bestand sie schon vor einem Fenstertausch oder einer anderen Änderung?

03 / Frühere Arbeiten

Bekannte Arbeiten an der Anlage mit Datum

04 / Anlagenunterlagen

Wärmeerzeugung, Verteilung, Wärmeabgabe, Einstellprotokolle, Raumzuordnung; Fehlendes als nicht vorhanden

05 / Zugang und Ansprechpartner

Wer ist Ansprechpartner? Welche Bereiche werden zugänglich gemacht? Auftragsumfang

06 / Auftrag an Fachbetrieb

Beurteilung der Auffälligkeit, fehlende Daten, angebotene Arbeiten, Dokumentation, nötige Vormaßnahmen

07 / Kontrolle danach

Dieselben Situationen unter vergleichbaren Bedingungen beobachten; Protokoll erklärt und abgelegt?
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[HYD] Leitfaden hydraulischer Abgleich für Profis

klimaaktiv / BMK. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.
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